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Kapitel V 
Personen- bzw. Familiennamen in „Langeneicklohe“ und Ermsinghau-
sen, vornehmlich im 18. Jahrhundert. 
 
 
Personen- bzw. Familiennamen 
Busch, Buschmeyer 
Dreesmeyer, Dresmeyer 
Feldtman 
Heier 
Jathe 
Kleebolte 
Klute 
Kugel 
Kuhlen 
Kukemeyer (Kückemeyer) 
Langehans 
Maes 
Menne, Mennemeyer 
Mergemeyer 
Mertensmeyer 
Meyer 
Nellies (Nillies) 
Nolleken 
Reineke 
Ricus, Ricusmeyer 
Rump 
Schnider (Schneider) 
Schulte Ermsinghausen 
Schweinsmeyer 
Sigge 
Sprinckmeyer 
Stallmeister 
Sterenberg 
Struve, Struwe 
Suggetappe 
Victor 
Volmer 
Wesseling 
Wien, Wieneken, Wineken 
Wilmesmeyer 
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Kapitel V 

Personen- bzw. Familiennamen 
in „Langeneicklohe“ und Ermsinghausen, 

vornehmlich im 18. Jahrhundert. 
 
 
Personen- bzw. Familiennamen 

 
Die hier alphabetisch und chronologisch aufgeführten Namen sind verschiedenen 

Verwaltungsakten des ehemaligen Rittergutes Schwarzenraben entnommen, insbeson-
dere den Pachtabrechnungen im „Hördisch Schwarzenrabischen Hauss Prothokoll“, 
das zwischen 1731 und etwa 1780 geführt wurde und jetzt im Ketteler-Archiv Harkot-
ten liegt (Bestand Schwarzenraben, Akten XI N 1). Für die Namen in den obigen Kapi-
teln I-IV wurden andere, jeweils in den Anmerkungen genannte Quellen benutzt. 

Die nachstehende Liste geht von der Annahme aus, daß „Langeneicklohe“ etwas 
anderes ist als „Langeneicke“ und auch als Ermsinghausen (und keinesfalls ist es Eike-
loh!), nämlich das einst bewaldete, aber schon früh mit Hofstellen besetzte Gebiet zwi-
schen den heutigen Ortschaften Langeneicke und Ermsinghausen. Ein Rest dieser Be-
waldung ist „Arens’ Busch“ östlich Ermsinghausen. 

Die erwähnten Pachtabrechnungen stützen diese Annahme, denn dort werden nicht 
selten Pächte sowohl für „Langeneickeloh“ als auch für „Langeneicke“ abgerechnet, oft 
in der gleichen Abrechnung. Auch wird deutlich getrennt zwischen Ländereien, die im 
„Langeneicker Felde“, und solchen, die im „Langeneickeloher Felde“ liegen. Man kann 
wohl davon ausgehen, daß die stets um Genauigkeit bemühten Schwarzenrabener 
Schreiber dieser Abrechnungen nicht willkürlich zwischen dem einen und dem anderen 
Namen hin und her wechselten, sondern daß sie den Unterschied genau kannten. 

Manchmal rutschte ihnen aber das falsche Wort in die Feder. In seiner Beschrei-
bung des Amtes Geseke vom 28. Juni 1803 gab Friedrich Ferdinand v. Hörde zu 
Schwarzenraben nämlich an, das Amt umfasse die Stadt Geseke und die 9 Dörfer Stör-
mede (118 Häuser), Langeneickloh (68 Häuser), Mönninghausen (69 Häuser), Ben-
ninghausen (= Bönningh.) (10 Häuser), Eringhausen (33 Häuser), Esbeck (25 Häuser), 
Rexbeck (15 Häuser), Dedinghausen (31 Häuser), Ermbsinghausen (11 Häuser), zu-
sammen 380 Häuser, ohne Nebengebäude und Scheunen (StA Münster, Großherzogtum 
Hessen, Westfälische Landesbehörden Nr. II A 41 a, dank freundl. Kopieüberlassung 
von Frau Evelyn Richter, Stadtarchiv Geseke, April 2003). 

Daß der Freiherr v. Hörde hier ausdrücklich „Langeneickeloh“ sagt, mag zunächst 
irritieren. In dem von uns für „Langeneicklohe“ angenommenen Areal zwischen den 
Orten Langeneicke und Ermsinghausen gab es 1803 mit Sicherheit keine Wohnhäuser 
mehr, geschweige denn 68 davon. Dieser Flurname war aber den Herren v. Hörde und 
ihren Schreibern weitaus geläufiger als der Dorfname „Langeneicke“, denn im Areal 
„Langeneickeloh“, und nicht im eigentlichen Langeneicke, lagen die meisten der von 
ihnen verpachteten Flächen, soweit der Osten von Schwarzenraben in Frage kam. 

Wenn hier unter dem gleichen Datum mehrere Namen stehen, dann heißt das, daß 
mit diesen Pächtern am gleichen Tag abgerechnet wurde. Entsprechende Eintragungen 
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werden deshalb bei den jeweiligen Namensblöcken wiederholt. Für weitere Informatio-
nen zu den Ermsinghausener Familien sei auf die Arbeit von Frau Elisabeth Duscha 
verwiesen (Ein Beitrag zur Dorfgeschichte von Ermsinghausen [Stadt Geseke], Geseker 
Heimatblätter 2003, Nr. 445-447). 

 
Busch, Buschmeyer 
9. Juni 1519, Herman Schenne bebaut den Lutteke Buschhoff (in Ermsinghausen) 
3. Dezember 1765, Buschmeyer zu Langen Eicklo, 1763 „p. Maehs zu L.Eicklo“. 
21. Oktober 1775, Buschmeyer aus Langeneickelohe. Steffen Klebolten aus Langeneck-

lohe. Wineken aus Langeneickelohe. 
1776 Adam Busch, Wieneken 
21. Okt. 1777 Busch Adam 
20. Oktober 1779 Adam Busch 
 
Dreesmeyer, Dresmeyer 
20. Mertz 1763, Ehefrau des Dreesmeyer aus Langeneichelo. 
23. Oktober 1775, Kugel aus LangenEickeloh. Kuhlen Hermen. seel. Arend Dresmeyer. 

Langehans zu Langeneickeloh. Mennemeyer aus Langeneickeloh. Rump in Lan-
genecklohe. Stalmeister aus Langeneicklohe. Sterenberg aus Langeneickeloh. 
Dresmeyer aus Störmede. 

15. Februar 1777 Joan Dierk Dresmeyer. Sein jüngster Sohn Heinrich Dresmeyer. 
Die Ehefrau des Joan Dierk 
2. September 1777 Dresdierck 
 
Feldtman 
30. Nov. 1767, Feldtmans Joist aus Langen Eicklohe, Kluten zu Ermbsinghausen. 
 
Heier 
27. Oktober 1775, der alte Sterenberg itzo Heier goerd aus Langeneicklohe. Victors 

Herm aus Ermsinghausen, Wilmesmeyer aus Ermsinghausen,  
 
Jathe 
10. November 1765, Jaaten (Jathe) von Langen Eicklo. 
 
Kleebolte 
2. Mertz 1765, Steph. Kleybolt aus Langen Eicklo. 
26. Mertz 1767, Ant. Kleybolt aus Langen Eicklo. 
14. April 1767, Kleybolten Henrich. 
10. May 1768, Ricusmeyer zu LangenEicklohe, seine Unterpächter Mergemeyer, Kugel, 

Kleybolt, Otto Lammers, Trockel, Schneider tüns, Gerlings. 
7. Mertz 1771, Berndt Kleybolte. 
21. Oktober 1775, Buschmeyer aus Langeneickelohe. Steffen Klebolten aus Langeneck-

lohe. Wineken aus Langeneickelohe. 
4. November 1775, B. Kleeböltschen aus Langeneickeloh, ihre Rückstände „aus der 

letzteren mit ihrem Manne seehl. gehaltenen abrechnung vom 7. März 1771“, 
jetziger Mann Joan Henrich Hagemeyer. seehl. Lübert dahier gewesener Knecht. 
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Die Wittib H. Kleeböltschen. Die Ehefrau des Ricus Hölscher aus Störmede. Die 
Ehefrau des Krüggeler in Störmede. Limpinsel aus Störmede. 

4. Nov. 1775 Ehefrau des Bernd Klebolte 
8. März 1777 Stephan Klebolte 
18. Okt. 1777 Henrich Klebolte 
21. Okt. 1777 Ehefrau des Anton Klebolte 
21. Okt. 1777 Steffen Klebolte 
31. Okt. 1777 Bernd Klebolte 
10. Dez. 1778 Bernd Klebolte 
28. Mai 1779 Anton Klebolte 
31. Mai 1779 Steffen Klebolte 
2. August 1779 Henrich Klebolte 
6. Dezember 1779 Bernd Klebolte 
3. Januar 1789 der alte Klebold 
 
Klute 
4. Dezember 1757, Klute v(on) E(rmsinghausen) 
20. Dezember 1765, Kluten zu Ermbsinghausen 
30. Nov. 1767, Feldtmans Joist aus Langen Eicklohe, Kluten zu Ermbsinghausen. 
26. November 1772, Kluten Wilms, und Kluten (2 Personen) 
3. Dezember 1773, Adam Klute (Zeitpächter der Wetthoets stette) 
Juli 1774, Kluten 
25. Oktober 1775, Kluten aus Ermsinghausen (hat im März 1775 geschlachtet) 
25. Oktober 1775, Niggenaber aus Dedinghausen, Caspar Rüther aus Störmede, Kluten 

aus Ermsinghausen, Mennentons aus Ermsinghausen, Mertensmeyer aus Erm-
singhausen, Schulten aus Ermsinghausen, Ricus aus Langeneickelohe (Ricus-
meyer), Suggetappen aus Langeneiklohe. 

27. Oktober 1775, Kluten 
17. Juni 1777 Ricus, Kugel, Feldman, Witwe Kleine, Strater, Hup aus Bökenförde, 

Wilmesmeyer, Klute, Hups, Bernd, Budde 
8. März 1781, Klute 
15. November 1787, Kluthen von Ermsinghausen 
 
Kugel 
23. Oktober 1775, Kugel aus LangenEickeloh. Kuhlen Hermen. seel. Arend Dresmeyer. 

Langehans zu Langeneickeloh. Mennemeyer aus Langeneickeloh. Rump in Lan-
genecklohe. Stalmeister aus Langeneicklohe. Sterenberg aus Langeneickeloh. 
Dresmeyer aus Störmede. 

17. Juni 1777 Ricus, Kugel, Feldman, Witwe Kleine, Strater, Hup aus Bökenförde, 
Wilmesmeyer, Klute, Hups, Bernd, Budde 

11. Okt. 1779 Kugel 
Stammt die Familie Kugel vielleicht von „Kegelberges Gut“, dem corveyischen 

Lehngut in Langeneicke, oder hat sie diesen Hof einmal bewirtschaftet? „Kegelberges“ 
ist abgeleitet von der Burg Kogelnberg bei Volkmarsen, die öfters auch „Kugelsburg“ 
genannt wurde. 
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Kuhlen 
23. Oktober 1775, Kugel aus LangenEickeloh. Kuhlen Hermen. seel. Arend Dresmeyer. 

Langehans zu Langeneickeloh. Mennemeyer aus Langeneickeloh. Rump in Lan-
genecklohe. Stalmeister aus Langeneicklohe. Sterenberg aus Langeneickeloh. 
Dresmeyer aus Störmede. 

14. Okt. 1777 Kuhlen Hermen 
Kommt der Name bloß von „Kuhle“ (Loch), oder besteht ein Zusammenhang mit 

Cuylla (Cuilla, auch Kule, Kulle, van Kuil)? Diese Familie war verwandt mit den v. 
Westerholt (vgl. Stadtarchiv Recklimghausen, Archiv Westerholt) und den v. Kettler zu 
Gerkendahl (bei Menden). Sie scheint Besitz oder Rechte im Bereich der Freigrafschaft 
Stalpe gehabt zu haben. Laut Protokoll vom 30. April 1721 des „Westphälischen Frei-
enstuhlsgerichts vor der Stadt Geseke“ wird ein Herr Winicke als Mandatar der Erben 
Cuilla bzw. „der von Cuilla“ zugelassen (J.S. Seibertz, Zur Topographie der Freigraf-
schaften, in: Zs. f. vaterländ. Geschichte u. Alterthumskunde, 23. Bd. S. 130, Münster 
1863). Langeneicke und Ermsinghausen lagen in der Freigrafschaft Stalpe. 
 
Kukemeyer (Kückemeyer) 
15. Dez. 1779 Peter Kukemeyer, Sohn des Kukemeyer 
 
Langehans 

23. Oktober 1775, Kugel aus LangenEickeloh. Kuhlen Hermen. seel. Arend Dres-
meyer. Langehans zu Langeneickeloh. Mennemeyer aus Langeneickeloh. Rump in Lan-
genecklohe. Stalmeister aus Langeneicklohe. Sterenberg aus Langeneickeloh. Dresmey-
er aus Störmede. 
 
Maes 
ohne Datum (1747 ?) „Specification deren ländereien und sonstigen parcelen welche zu 

des Maessmeyers Hoff zu LangenEickeloh gehörig seynd“. 
24. Juli 1757, Ferdinand Friedrich v. Hörde erwirbt den gerichtlich verkauften Maes-

meyers Hof zu Langeneickloh. 
1765 gehörten 77 Parzellen zu Maesmeyers Hoff zu Langen Eickeloh. 

7. Juli 1767, Weßeling zu Langen Eickelohe hat u.a. den Kamp von Maas Berndt 
gepachtet. 
14. Oktober 1775, Dierck Maes aus Störmede. Sein ältester Sohn Franz Bernd Maes. 

Ricus Gockel aus Störmede. Franz Maes in Störmede. Anna Margaretha Maes. 
Die Schwester des Franz Maes „Gertrud Maes, welche an den Stemmer zu 
Störmede verheyrathet ist“, seine Schwester „Anna Catharina Maes, welche im 
Jahr 1775 zu LangenEickelohe verheyrathet ist“. 

6. November 1775, Joseph Maes aus Langeneickeloh. Victor Hölscher aus Störmede. 
Hilpcken ex Störmede. Der Sohn des Ricus Hölscher. Bernd Reinecken.. Jo-
chensMeyer. 

1776 liegen einige Gärten „hinter Dierck Maes seinem Hauße“. 
21. Okt. 1777 Joseph Maes 
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Menne, Mennemeyer 
9. Juni 1519, Menneke Konnynges bebaut den Kellener Hof (bei Ermsinghausen) 
20. Oktober 1584, Mennen Hof (bei Ermsinghausen) 

5. Juli 1639, bei den neuen Schöffen des Hördischen Freistuhlsgerichtes ist auch 
Johann Mennen zu Ermsinghuß  
21. September 1694, Hermann Menne aus Ermsinghausen 
13. April 1764, Mennemeyer von Ermbsinghausen 
4. Dezember 1765, Mennemeyer aus Langen Eicklo; und Mennemeyer von Ermbsing-

hausen. 
12. Januar 1766, Mennentöns zu Ermbsinghausen 
20. Oktober 1767, Mennentüns zu Ermbsinghausen 
29. November 1767, Mennemeyer zu Ermbsinghausen 
26. November 1772, Mennemeyer von Ermbsinghausen 
6. Februar 1773, Mennentüns 
9. Februar 1774, Mennemeyer 
25. Januar 1775, Mennemeyer 
23. Oktober 1775, Kugel aus LangenEickeloh. Kuhlen Hermen. seel. Arend Dresmeyer. 

Langehans zu Langeneickeloh. Mennemeyer aus Langeneickeloh. Rump in Lan-
genecklohe. Stalmeister aus Langeneicklohe. Sterenberg aus Langeneickeloh. 
Dresmeyer aus Störmede. 

25. Oktober 1775, Mennentons aus Ermsinghausen 
26. Oktober 1775, Mennemeyer und Mennemeyer (2 Personen) 
16. Sept. 1777 Mennemeyer 
25. Okt. 1777 Stallmeister, Mennemeyer 
20. Okt. 1779 Mennemeyer 
Sommer 1780, Mennentöns 
25. Februar 1832, Bernhard Mennemeyer 
14. Juni 1852, Ackerwirth Bernhard Mennemeier in Ermsinghausen 
14. Februar 1853, Bernhard Mennemeyer, Gutsbesitzer zu Ermsinghausen, 63 Jahre alt 

Zu dem 1519 erwähnten Menneke Konnynges bzw. seinem Hof ist eine Erläuterung 
nötig, denn der Name führt uns nur zeitlich weit zurück, sondern auch genau in das Ge-
biet von „Langeneickloh“ zwischen Langeneicke und Ermsinghausen. In Westfalen gab 
es 3 adelige bzw. ritterbürtige Familien Konnyng, eine zu Lippstadt, eine zu Lemgo und 
eine zu Kamen (vgl. Sonja Neitmann, Von der Grafschaft Mark nach Livland — Veröf-
fentlichungen aus den Archiven Preußischer Kulturbesitz, Beiheft 3, S. 229 f., Köln 
1993). Die Konnyng zu Lippstadt haben in der Geschichte von Wambeke (Schwarzen-
raben) eine gewisse Rolle gespielt. Am 1. Juli 1472 (Ketteler-Archiv Harkotten, Be-
stand Schwarzenraben, Urk. Nr. 40) verkaufte Godert Boleken aus seinem Hof zu 
Weymeke (Wambeke), der von dem Abt zu Abdinghof in Paderborn zu Lehen gimg 
und den einer gen. den Konynck unterhatte, eine jährliche Rente an das Augustinerklos-
ter zu Lippstadt. Am 3. April 1474 (Ketteler-Archiv Harkotten, Bestand Schwarzenra-
ben Urk. Nr. 43), als die Lippstädter Augustiner dem Bürgermeister Lubbert Synske-
man für 40 Gulden diese von Godert Boleken ausgestellte Rentverschreibung aus dem 
Hofe zu Weymeke weiterverkauften (sie lautete jetzt nur noch auf eine Molt Hartkorn), 
wurde der Hof noch immer von jemand genannt de Konynck bewirtschaftet. Die Na-
mensnennung vom 20. Oktober 1584 hängt zusammen mit dem damaligen Verkauf von 
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Konnynges Hof und Mennen Hof (beide in bzw. bei Ermsinghausen) durch Dietrich v. 
Graffen zu Anröchte an Rötger v. Hörde zu Schwarzenraben (Ketteler-Archiv Harkot-
ten, Bestand Schwarzenraben Urk. Nr. 178). 
 
Mergemeyer 
30. Januar 1773, Mergemeyer aus Langeneichel. 
27. Februar 1777 Mergenmeyer 
25. Juni 1779 Mergemeyer 
10. Nov. 1780 Mergemeyer 
9. November 1830, Ackermann Johann Heinrich Mergemeier zu Langeneicke, Zeuge. 

Die Urform von „Mergenmeyer“ war wohl „Marien-Meier“, d.h. der Verwalter o-
der Meier eines Hofes, der einem Marienaltar, einer Marienkirche oder einem Marien-
kloster gehörte, in diesem Falle vielleicht der (v. Hörde'schen) Marienvikarie an der 
Pfarrkirche zu Störmede. 
 
Mertensmeyer 
1763 (Vermessungsprotokolle), Mertensmeyer zu Ermbsinghausen 
27. Mai 1764: Mertensmeyer von Ermbsinghausen. 
1766 (Vermessungsprotokolle): Mertens von Ermbsinghausen 
6. Januar 1766, Mertensmeyer zu Ermbsinghausen 
29. November 1767, Mertensmeyer aus Ermbsinghausen 
17. November 1772, Mertensmeyer von Ermbsinghausen 
25. Oktober 1775, Mertensmeyer, und Mertensmeyer aus Ermsinghausen (2 Personn) 
15. November 1787, Mertens von Ermsinghausen 
10. November 1788, Mertensmeyer von Ermsinghausen 
25. Februar 1832, Bernhard Mertensmeyer 
 
Meyer 
12. Februar 1773, Meyer aus Langeneichel. 
19. May 1775, Meyer aus Langeneickelohe. 
7. Februar 1776 Christoffel Meier 
4. Juni 1777 Meyer 
14. Dez. 1779 Meyer 
5. Februar 1781 Meyer 
 
Nellies (Nillies) 
15. November 1775, Nellies Töns aus Langeneickeloh. 
31. Okt. 1777 Nellies Töns 
5. Januar 1780 Anton Nellies 
6. Dez. 1780 Anton Nellies 
2. Oktober 1782 Anton Nellies 
 
Nolleken 
20. Mertz 1770, Nölleken zu Langeneichel. 
11. Januar 1771, Nolleckens, sein Sachwalter ist Caspar Sprinckmeyer. 
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Reineke 
26. Januar 1747, Lüluff Reinecke aus LangenEichloh. 
1. Juni 1773, Anton Reinecken aus LangenEichel. 
31. Oktober 1775, Ehefrau des Wienold Struven aus Störmede. Sieverin aus Störmede, 

Jürgen Struwen aus Böckenförde. Anton Reinecke aus Langeneicklohe. Die E-
hefrau des Conrad Sarges. Wittippen (!) Struwen. 

6. Nov. 1775, Joseph Maes aus Langeneickeloh. Victor Hölscher aus Störmede. Hilp-
cken ex Störmede. Der Sohn des Ricus Hölscher. Bernd Reinecken.. Jochens-
Meyer. 

19. Juni 1777 Anton Reineke 
21. Okt. 1777 Bernd Reineken 
26. Mai 1779 Bernd Reineke 
 
Ricus, Ricusmeyer 
30. Dezember 1765, Ricusmeyer zu LangenEickloe. 
10. May 1768, Ricusmeyer zu LangenEicklohe, seine Unterpächter sind Mergemeyer, 

Kugel, Kleybolt, Otto Lammers, Trockel, Schneider tüns, Gerlings. 
14. Oktober 1775, Dierck Maes aus Störmede. Sein ältester Sohn Franz Bernd Maes. 

Ricus Gockel aus Störmede. Franz Maes in Störmede. Anna Margaretha Maes. 
Die Schwester des Franz Maes „Gertrud Maes, welche an den Stemmer zu 
Störmede verheyrathet ist“, seine Schwester „Anna Catharina Maes, welche im 
Jahr 1775 zu LangenEickelohe verheyrathet ist“. 

25. Oktober 1775, Niggenaber aus Dedinghausen, Caspar Rüther aus Störmede, Kluten 
aus Ermsinghausen, Mennentons aus Ermsinghausen, Mertensmeyer aus Erm-
singhausen, Schulten aus Ermsinghausen, Ricus aus Langeneickelohe (Ricus-
meyer), Suggetappen aus Langeneiklohe. 

4. November 1775, Witwe B. Kleeböltschen aus Langeneickeloh, hat Rückstände „aus 
der letzteren mit ihrem Manne seehl. gehaltenen abrechnung vom 7. März 
1771“, ihr jetziger Mann ist Joan Henrich Hagemeyer. Der seehl. Lübert dahier 
gewesener Knecht. Die wittib H. Kleeböltschen. Die Ehefrau des Ricus Hölscher 
aus Störmede. Die Ehefrau des Krüggeler in Störmede. Limpinsel aus Störmede. 

6. November 1775, Joseph Maes aus Langeneickeloh. Victor Hölscher aus Störmede. 
Hilpcken ex Störmede. Der Sohn des Ricus Hölscher. Bernd Reinecken,. Jo-
chensMeyer. 

17. Juni 1777 Ricus, Kugel, Feldman, Witwe Kleine, Strater (= Stratmann), Hup aus 
Bökenförde, Wilmesmeyer, Klute, Hups, Bernd, Budde 

23. Okt. 1777 Ricus 
6. Dezember 1779 Ricus, Stallmeister zu Langeneikeloh, Bernd Henrich Sigge 
 
Rump 
21. Februar 1768, Rump zu Langen Eicklohe. 
15. May 1771, Rump zu Langeneichel: 
18. November 1772, Rump zu Langeneichel. 
23. Oktober 1775, Kugel aus LangenEickeloh. Kuhlen Hermen. Der seel. Arend Dres-

meyer. Langehans zu Langeneickeloh. Mennemeyer aus Langeneickeloh. Rump 
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in Langenecklohe. Stalmeister aus Langeneicklohe. Sterenberg aus Langeneicke-
loh. Dresmeyer aus Störmede. 

25. Februar 1777 Rump 
20. Okt. 1779 Rump 
 
Schnider (Schneider) 
11. März 1777 Wittiben Schneider. Zwei Witwen auf Schneiders Stätte, nämlich Elisa-

beth Schlechter aus Hilburg und Anna Maria Stallmeister aus Langeneickeloh 
1. Oktober 1781 Menolph Schnider 
 
Schulte Ermsinghausen 
21. September 1694, Bernd Schulte und Catharina Grote heiraten in Ermsinghausen. 
20. März 1731, der Schultze von Ermbsinghausen 
6. Dezember 1752, Wilmesmeyer und Schulte, Vorsteher Ermsinghausen 
13. Dezember 1752, Schulte, Sprinckmeyer und Köhrmeyer „nahmens der dorffschafft 

Ermsinghausen“ 
29. Januar 1753, Adam Schulte, 48 Jahre alt, in Ermsinghausen geboren und dort „seß-

hafft“ 
17. Dezember 1765, Schulten zu Ermbsinghausen 
30. Oktober 1767, Schulten zu Ermbsinghausen 
26. Januar 1774, Schulten zu Ermbsinghausen 

25. Oktober 1775, Niggenaber aus Dedinghausen, Caspar Rüther aus Störmede, 
Kluten aus Ermsinghausen, Mennentons aus Ermsinghausen, Mertensmeyer aus Erm-
singhausen, Schulten aus Ermsinghausen, Ricus aus Langeneickelohe (Ricusmeyer), 
Suggetappen aus Langeneiklohe. 
25. Februar 1832, Meinolph Schulte 
14. Juni 1852, Landwirth Meinolf Arens genannt Schulte zu Ermsinghausen 
14. Feb. 1853, Meinolf Arens gt. Schulte zu Ermsinghausen, Gutsbesitzer, 81 Jahre alt. 
22. März 1873, Meinolph Arens gen. Schulte zu Ermsinghausen 
 
Schweinsmeyer 
13. Oktober 1747: Johannes Schweinsmeyer zu LangenEichloh. 
 
Sigge 
16. August 1775, Bernd Henrich Siggen aus LangenEikelohe. 
27. Februar 1777 Bernd Henrich Siggen 
25. Okt. 1777 Bernd Henrich Siggen 
12. Oktober 1779 Bernd Henrich Sigge 
6. Dezember 1779 Ricus, Stallmeister zu Langeneikeloh, Bernd Henrich Sigge 
8. Februar 1781 Bernd Henrich Sigge 
4. Oktober 1781 Bernd Henrich Sigge 
 
Sprinckmeyer 
5. Juli 1639, bei den alten Schöffen des Hördischen Freistuhlsgerichtes ist auch Peter 

Springmeyer zu Ermbsinghaußen. 
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13. Dezember 1752, Schulte, Sprinckmeyer und Köhrmeyer „nahmens der dorffschafft 
Ermsinghausen“ 

11. Januar 1758, Sprinckmeyer von Ermbsingh(ausen) 
23. Dezember 1765, Springmeier zu Ermbsinghausen (bewirtschaftet Land von Grise) 
3. Oktober 1767, Springmeier zu Ermbsinghausen auf Grisen Hoff 
11. Januar 1771, Nolleckens Sachwalter Caspar Sprinckmeyer. 
2. August 1773, Sprinkmeyer von Ermbsinghausen 
26. Oktober 1775, Sprinkmeyer aus Ermsinghausen 
1792, Sprinckmeyers guth zu Ermbsinghausen 
25. Februar 1832, Heinrich Sprinckmeyer 
 
Stallmeister 
23. Oktober 1775, Kugel aus LangenEickeloh. Kuhlen Hermen. seel. Arend Dresmeyer. 

Langehans zu Langeneickeloh. Mennemeyer aus Langeneickeloh. Rump in Lan-
genecklohe. Stalmeister aus Langeneicklohe. Sterenberg aus Langeneickeloh. 
Dresmeyer aus Störmede. 

27. Februar 1777 Stallmeister 
11. März 1777 Wittiben Schneider. Zwei Witwen auf Schneiders Stätte, nämlich Elisa-

beth Schlechter aus Hilburg und Anna Maria Stallmeister aus Langeneickeloh 
25. Okt. 1777 Stallmeister, Mennemeyer 
21. Juni 1779 Stallmeister 
6. Dezember 1779 Ricus, Stallmeister zu Langeneikeloh, Bernd Henrich Sigge 

Im Original steht statt Stallmeister gelegentlich „Stallter“ — eine der vielen Abkür-
zungen, die der damalige Verwalter Ferdinand Drolshagen gerne verwendete. 

 
Sterenberg 
26. Februar 1765, Sterenberg zu LangenEicklo. 
23. Oktober 1775, Kugel aus LangenEickeloh. Kuhlen Hermen. seel. Arend Dresmey-

er“. Langehans zu Langeneickeloh. Mennemeyer aus Langeneickeloh. Rump in 
Langenecklohe. Stalmeister aus Langeneicklohe. Sterenberg aus Langeneicke-
loh. Dresmeyer aus Störmede. 

27. Oktober 1775, der alte Sterenberg itzo Heier goerd aus Langeneicklohe. Victors 
Herm aus Ermsinghausen. Wilmesmeyer aus Ermsinghausen 

27. Sept. 1777 Ehefrau des Sterenberg 
 
Struve, Struwe 
31. Oktober 1775, Ehefrau des Wienold Struven aus Störmede. Sieverin aus Störmede, 

Jürgen Struwen aus Böckenförde. Anton Reinecke aus Langeneicklohe. Ehefrau 
des Conrad Sarges. Wittippen (!) Struwen. 

1776 liegen einige Gärten „hinter Struven haus“. 
 
Suggetappe 
19. Januar 1763, Gerhardten Suggetappe aus Langen.(-eicke). 
6. Januar 1766, Suggetappen zu LangenEickelo, Mertensmeyer zu Ermbsinghausen. 
15. November 1767, Suggetappen zu LangenEicklohe 
26. Mertz 1770, Suggetappe. 
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17. Februar 1773, Suggetappen aus Langeneichel. 
25. Januar 1775, Suggetappen aus Langeneicke 
25. Oktober 1775, Niggenaber aus Dedinghausen, Caspar Rüther aus Störmede, Kluten 

aus Ermsinghausen, Mennentons aus Ermsinghausen, Mertensmeyer aus Erm-
singhausen, Schulten aus Ermsinghausen, Ricus aus Langeneickelohe (Ricus-
meyer), Suggetappen aus Langeneiklohe. 

11. März 1777 Suggetappe 
16. Okt. 1777 Suggetappe 
26. Juni 1779 Suggetappe 
7. Juli 1782 Gerhard Suggetappe 
 
Victor 
30. Januar 1766, Victor zu Ermbsinghausen 
29. November 1767, Victor zu Ermbsinghausen 
10. Februar 1774, Victor aus Ermsinghausen 
5. Juli 1775, Victors Hermen 
27. Oktober 1775, der alte Sterenberg itzo Heier goerd aus Langeneicklohe. Victors 

Herm aus Ermsinghausen, Wilmesmeyer aus Ermsinghausen,  
25. Februar 1832, Franz Victor 
 
Volmer 
27. Januar 1751, Martin Volmer zu Langen-Eichloh. 
 
Wesseling 
7. Juli 1767, Weßeling zu Langen Eickelohe. 
30. Januar 1773, Wesseling aus Langeneichel. 
 
Wien, Wieneken, Wineken 
31. Dezember 1748, Johan Herman Wieneken aus LangenEichloh und sein Sohn Johan 

Steffen Wieneken. 
21. Oktober 1775, Buschmeyer aus Langeneickelohe. Steffen Klebolten aus Langeneck-

lohe. Wineken aus Langeneickelohe. 
27. Juli 1776 Frans Wien 
24. April 1777 Otto Wien 
25. Sept. 1777 Wien Franz 
10. Okt. 1777 Otto Wien 
21. Okt. 1777 Wieneken, 1776 mit Adam Busch 
20. Oktober 1779 Otto Wien 
21. Okt. 1779 Wieneken 
2. März 1781 Wieneke 
3. Oktober 1781 Otto Wien 
 
Wilmesmeyer 
6. Dezember 1752, Wilmesmeyer und Schulte, Vorsteher Ermsinghausen 
29. Januar 1753, Berend Henrich Wilmesmeyer, 27 Jahre alt, in Ermsinghausen geboren 

und dort seßhaft. 
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10. Dezember 1757, Wilms aus Ermb(singhausen) 
15. Dezember 1765, Wilmsmeyer aus Ermbsinghausen 
4. November 1767, Wilmsmeyer zu Ermbsinghausen, bewirtschaftet von H. Zurhellen 

gekauftes Land bei Grisen stette 
11. November 1769, Wilmsmeyer von Ermbsinghausen, zahlt Pacht u.a. von Jungemans 

Kamp 
27. Oktober 1775, der alte Sterenberg itzo Heier goerd aus Langeneicklohe. Victors 

Herm aus Ermsinghausen, Wilmesmeyer aus Ermsinghausen,  
17. Juni 1777 Ricus, Kugel, Feldman, Witwe Kleine, Strater, Hup aus Bökenförde, 

Wilmesmeyer, Klute, Hups, Bernd, Budde 


